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Ausbildungsrahmenplan für die Berufsausbildung 
zum Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) 
und zur Tourismuskauffrau (Kauffrau für Privat- und Geschäftsreisen) 

– Sachliche Gliederung –

Abschnitt A: Berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in den Pflichtqualifikations-
einheiten nach § 3 Nummer 1
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2
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Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

1 Gestaltung von Produkten
und Leistungen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1)

1.1 Tourismusspezifische
Systematik
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1.1)

a) nach Deutschland hereinkommenden (Incoming Tourism) und aus 
Deutschland herausgehenden Tourismus (Outgoing Tourism) sowie 
Inlands tourismus (Domestic Tourism) unterscheiden �

b) Individual-, Veranstalter- und Geschäftsreisen unterscheiden �
c) Merkmale unterschiedlicher Reiseformen erarbeiten und zielgruppen-

gerecht auswerten �
d) Bedeutung der touristischen Wertschöpfungskette erläutern und den 

eigenen Betrieb in diese einordnen �

1.2 Destinationen 
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1.2)

a) Informationen über geografische, klimatische und ökologische Gegeben-
heiten von Destinationen zusammenstellen und dabei politische, wirt-
schaftliche, kulturelle und historische Gegebenheiten berücksichtigen �

b) Destinationen zielgruppenorientiert prüfen und auswählen �
c) länderspezifische Reise- und Gesundheitsbestimmungen und sicherheits-

relevante Gegebenheiten berücksichtigen �
d) Verkehrswege, Verkehrsmittel und Verkehrsverbindungen für unterschied-

liche Destinationen zielgruppenorientiert auswählen �
e) über Aufgaben der Reiseleitung im Zielgebiet informieren �
f) Angebote von Leistungsträgern innerhalb des Zielgebietes berücksichtigen �
g) Krisenmanagementregeln beachten �

1.3 Produkte und Leistungen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1.3)

a) branchenspezifische Informations-, Produktions- und Buchungssysteme 
nutzen sowie Buchungen durchführen �

b) Informationen zu Preis- und Leistungsangeboten von Verkehrsträgern, 
Unterkunftsarten und sonstigen reiserelevanten Leistungen ermitteln und 
auswerten �

c) Kategorien der Leistungsträger zielgruppengerecht auswählen �
d) Dienstleistungs- und Servicequalität bei der Produkt- und Leistungs-

erstellung berücksichtigen, um Wettbewerbsvorteile zu erzielen �
e) Reiseunterlagen und -nachweise erstellen �
f) Umbuchungen, Rücknahmen, Stornierungen und Erstattungen durch-

führen �

1.4 Eigenveranstaltungen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1.4)

a) Einzelleistungen zu einem touristischen Paket bündeln �
b) Einzelleistungen in der Destination recherchieren und beschaffen �
c) Kalkulationen durchführen und Preise unter Berücksichtigung betrieblicher 

und rechtlicher Vorgaben gestalten �
d) individuelle Reisen ausarbeiten und deren Ablauf organisieren �
e) offene sowie geschlossene Gruppenreisen ausarbeiten und deren Ablauf 

organisieren �
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f) Vorgang nach Durchführung der Reise abschließen; Kundenzufriedenheit 
abfragen und auswerten sowie Nachkalkulation durchführen �

1.5 Nachhaltigkeit und Um -
weltaspekte im Tourismus
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1.5)

a) Produkte und Leistungen unter Nachhaltigkeits- und Umweltaspekten 
prüfen und beurteilen �

b) Auswirkungen des Tourismus auf Umwelt und Ressourcennutzung in der 
Destination ermitteln und Reisenden erläutern �

c) Auswirkungen des Tourismus auf Umwelt und Ressourcennutzung 
ermitteln und bei der Reisegestaltung berücksichtigen �

d) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Ressourcen-
verwendung bei der Reiseorganisation berücksichtigen �

e) Reisende über branchenspezifische Umweltschutzmaßnahmen und 
Nachhaltigkeitsprogramme informieren �

2 Touristisches Marketing
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2)

2.1 Marktanalyse und
 Marketingmaßnahmen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2.1)

a) Ergebnisse der Marktbeobachtung und Marktanalysen für die Entwicklung, 
Planung und Durchführung von Marketingmaßnahmen nutzen �

b) marktrelevante Informationen und Daten beschaffen, zur Entscheidungs-
findung aufbereiten, präsentieren und vermitteln �

c) Marketingmaßnahmen auswählen und Marketinginstrumente einsetzen, 
Budgetvorgaben berücksichtigen �

d) Erfolg der Marketingmaßnahmen beurteilen �

2.2 Werbung und
 Verkaufsförderung 
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2.2)

a) bei der Entwicklung und Umsetzung von Werbekonzepten mitwirken und 
diese für die Verkaufsförderung nutzen �

b) Werbemittel erstellen �
c) Werbeaktionen planen, kalkulieren und durchführen; zielgruppenspezifische

Medien einsetzen �
d) Maßnahmen zur Kundenbindung entwickeln, umsetzen und Erfolg kon-

trollieren �

2.3 Vertriebs- und
 Absatzkanäle
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2.3)

a) Vertriebs- und Absatzkanäle recherchieren, vergleichen und an der Ziel-
gruppe ausrichten �

b) Medien sowie technische Möglichkeiten für eine zielgruppengerechte An-
sprache und Kundenbindung recherchieren, nutzen und ihren Einsatz prüfen �

2.4 Öffentlichkeitsarbeit
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2.4)

a) an Maßnahmen des Ausbildungsbetriebes zur Öffentlichkeitsarbeit mit-
wirken �

b) Daten und Informationen für die Erfolgskontrolle aufbereiten �

3 Service und Qualität
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 3)

3.1 Serviceleistungen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 3.1)

a) Bedeutung von Service für den betrieblichen Erfolg, die Kundenzufrieden-
heit und Kundenbindung begründen und an der Entwicklung von Service-
leistungen mitwirken �

b) Serviceleistungen zur Unterstützung der Kundenzufriedenheit und Kunden-
bindung als verkaufsfördernde Maßnahme anbieten �



4

P
os

iti
on

ve
rm

itt
el

t

4

Lfd.
Nr.

1

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

2

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

3.2 Qualitätssicherung 
im Service
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 3.2)

a) betriebliche Prozesse zur Qualitätssicherung im Service mitgestalten und 
die zugehörigen Instrumente anwenden �

b) unterschiedliche Daten zur Qualitätsmessung aufbereiten, analysieren und 
Ergebnisse zielgerichtet anwenden �

c) Qualitätskontrolle kontinuierlich optimieren �
d) Kundenzufriedenheit prüfen und eigenes Verhalten anpassen �

4 Kommunikation, Kunden-
beratung und Verkauf
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 4)

4.1 Kundenorientierte
 Kommunikation,
 Kundenbetreuung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 4.1)

a) Kundenkontakte herstellen, nutzen und pflegen �
b) Informations-, Beratungs- und Verkaufsgespräche mit Kunden planen, 

durchführen und nachbereiten �
c) eigene Rolle als Dienstleister im Kundenkontakt berücksichtigen; kunden-

orientiert verhalten und kommunizieren �
d) Kunden über aktuelle Reisehinweise und -warnungen informieren �

4.2 Beschwerdemanagement 
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 4.2)

a) Beschwerden und Reklamationen unterscheiden, rechtliche Bestimmungen 
und betriebliche Regelungen anwenden �

b) Beschwerden und Reklamationen entgegennehmen und bearbeiten �
c) Beschwerden und Reklamationen für eine kundenorientierte Geschäfts-

politik nutzen �

4.3 Anwenden einer Fremd-
sprache bei Fachaufgaben
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 4.3)

a) fremdsprachige Fachbegriffe anwenden �
b) fremdsprachige Informationen nutzen �
c) Auskünfte einholen und erteilen, auch in einer fremden Sprache �
d) situationsgerecht in einer Fremdsprache korrespondieren und kommunizieren �

5 Rechtliche Grundlagen 
des Tourismus
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 5)

5.1 Vertragsrecht
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 5.1)

a) allgemeines Vertragsrecht anwenden �
b) Vertragsarten unterscheiden �
c) versicherungs- und haftungsrechtliche Regelungen berücksichtigen �

5.2 Reise- und
 Beförderungsrecht
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 5.2)

a) Reiserecht aufgabenbezogen anwenden �
b) Beförderungs- und Beherbergungsbestimmungen beachten �
c) Passagierrechte unterschiedlicher Beförderungsarten berücksichtigen �
d) Rahmenbedingungen der Genehmigung zur Personenbeförderung erläutern �

6 Kaufmännische Steuerung
und Kontrolle
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 6)

6.1 Rechnerische Abwicklung
und Zahlungsverkehr
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 6.1)

a) Rechnungen erstellen und Belege für die Finanzbuchhaltung erfassen �
b) Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit Abrechnungsgesellschaften prüfen �
c) Zahlungsmethoden unterscheiden, Zahlungsvorgänge rechnerisch bear-

beiten und abschließen �
d) Vorgänge des Mahnwesens bearbeiten �
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6.2 Kosten- und
 Leistungsrechnung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 6.2)

a) Kosten erbrachter Leistungen ermitteln, erfassen und bewerten �
b) Kalkulationen durchführen �
c) Erlöse erbrachter Leistungen erfassen und bewerten �
d) an der Erfolgsrechnung mitwirken �

6.3 Kaufmännische Steuerung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 6.3)

a) betriebliche Planungs-, Steuerungs- und Kontrollinstrumente anwenden �
b) Statistiken erstellen und zur Vorbereitung von Entscheidungen aufbereiten �
c) betriebsübliche Kennzahlen ermitteln und auswerten sowie Konsequenzen 

für das Unternehmen aufzeigen �

6.4 Unternehmerisches
 Handeln
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 6.4)

a) Voraussetzungen und Rahmenbedingungen, Chancen und Risiken unter-
nehmerischen Handelns aufzeigen �

b) rechtliche und finanzielle Bedingungen zur Führung eines Unternehmens 
erläutern, Rechtsformen unterscheiden �
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Abschnitt B: Weitere berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in einer der Wahl-
qualifikationseinheiten nach § 3 Nummer 2

1 Reisevermittlung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 1)

1.1 Vorbereitung und Beratung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 1.1)

a) Kundentypen unterscheiden und auf spezifische Kundenwünsche ein-
gehen �

b) Destinationskenntnisse und Reisethemen erarbeiten, aufbereiten und dem
Kunden erläutern �

c) im Beratungsgespräch Kundenwünsche ermitteln und eingrenzen �
d) Produkte und Dienstleistungen verschiedener Anbieter vergleichen, 

bewerten und über diese Auskunft geben �
e) über Tarifbestimmungen aufklären �
f) über Einreise- und Gesundheitsbestimmungen, insbesondere Impfungen, 

aufklären �

1.2 Verkauf
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 1.2)

a) Verkaufstechniken situationsorientiert anwenden �
b) Kunden zu Einzelleistungen einer Reise abschlussorientiert beraten �
c) Computerreservierungssystem bei der Buchung nutzen �
d) Zusatzleistungen abschlussorientiert anbieten und verkaufen �
e) ausgewählte Reisekomponenten buchen �
f) Vertrag abschließen �

1.3 Nachbereitung und Service
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 1.3)

a) Geschäftsvorgänge und Belege unter Berücksichtigung betrieblicher und 
rechtlicher Regelungen erfassen und bearbeiten �

b) besondere Anforderungen und Bedarfe der Reisenden zur Kundenbindung 
berücksichtigen �



6

P
os

iti
on

ve
rm

itt
el

t

4

Lfd.
Nr.

1

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

2

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

2 Reiseveranstaltung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 2)

2.1 Vorbereitung und
 Nachbereitung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 2.1)

a) Produktions- und Arbeitsschritte in die touristische Wertschöpfungskette 
einordnen und ausführen �

b) Deckungsbeitragsrechnungen für betriebliche Produkte erstellen �
c) Produktions- und Reservierungssysteme unterscheiden und anwenden �
d) Produktmanagementprozesse unterscheiden und umsetzen �
e) Produktrentabilität auswerten und Ergebnisse bei der weiteren Produkt-

planung berücksichtigen �

2.2 Leistungseinkauf und
 Vertragsgestaltung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 2.2)

a) branchenübliche Grundsätze und betriebsübliche Richtlinien des Einkaufs 
sowie der Preisgestaltung anwenden �

b) Informationen und Konditionen unterschiedlicher Leistungsträger ver-
gleichen, auswerten und nutzen �

2.3 Vertriebsmedien 
und -kanäle
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 2.3)

a) Bedeutung der Gestaltung von Vertriebsmedien für die Reiseveranstaltung 
begründen; Vertriebsmedien aufgabenorientiert auswählen sowie ziel-
gruppen- und verkaufsorientiert aufbereiten �

b) Bedeutung von Vertriebskanälen für den Geschäftserfolg begründen; 
Vertriebskanäle aufgabenorientiert auswählen �

2.4 Kundenservice
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 2.4)

a) Anfragen von Reisemittlern oder Endverbrauchern entgegennehmen und 
bearbeiten �

b) Beschwerden und Reklamationen von Reisemittlern oder Endverbrauchern 
bearbeiten, dabei die Interessen des Unternehmens vertreten sowie 
kundenorientiert und entsprechend den gesetzlichen und betrieblichen 
Regelungen handeln �

c) zwischen den Beteiligten im Zielgebiet und dem Kunden vermitteln sowie 
Koordinierungsaufgaben übernehmen �

3 Geschäftsreisen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 3)

3.1 Planung und Organisation
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 3.1)

a) an der Geschäftsreiseorganisation aus Sicht des Reisenden und des 
Firmenkunden mitwirken und dabei Prozessabschnitte der Geschäftsreise-
organisation unterscheiden �

b) Ziele einer Reiserichtlinie erläutern, diese bei der Reiseplanung anwenden und 
den Firmenkunden bei Erstellung und Pflege der Reiserichtlinie unterstützen �

c) Antrags- und Genehmigungsverfahren sowie rechtliche Grundlagen für 
Geschäftsreisen beachten �

3.2 Reservierung und Buchung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 3.2)

a) Buchung von Reisekomponenten unter Berücksichtigung der vorgegebe-
nen Budgets und rechtlichen Rahmenbedingungen unter Anwendung von
Computerreservierungssystemen (CRS) durchführen �

b) Auswirkungen von Kundenbindungssystemen der Leistungsträger auf das 
Reiseverhalten berücksichtigen und im Sinne der Reiserichtlinie darauf 
einwirken �

c) Auswirkungen der Preis- und Kapazitätssteuerung der Leistungspartner 
beachten �

d) Bezahlung von Reisekomponenten vor der Reise prüfen, die jeweiligen 
spezifischen Zahlungsarten und -mittel optimieren und anwenden �
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3.3 Reisekostenabrechnung
und Controlling
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer 3.3)

a) Reiseverhalten von Geschäftsreisenden dokumentieren �
b) Management-Informationssysteme nutzen, um an Steuerungsvorgängen 

und Vertragsverhandlungen mit Leistungsträgern mitzuwirken �
c) Reisekostenabrechnung nach Lohnsteuerrichtlinie durchführen �

Abschnitt C: Integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten nach § 3 Nummer 1

1 Der Ausbildungsbetrieb
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1)

1.1 Stellung, Rechtsform 
und Struktur des
 Ausbildungsbetriebes
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1.1)

a) Zielsetzung, Aufgaben und Stellung des Ausbildungsbetriebes im gesamt-
wirtschaftlichen Zusammenhang beschreiben �

b) Leistungen der Tourismus- und Reisewirtschaft an Beispielen des Aus-
bildungsbetriebes erläutern �

c) Aufbau, Rechtsform und Struktur des Ausbildungsbetriebes erläutern �
d) Geschäftsfelder des Ausbildungsbetriebes darstellen �
e) Zusammenarbeit des Ausbildungsbetriebes mit Wirtschaftsorganisationen, 

Behörden, Verbänden und Gewerkschaften beschreiben �

1.2 Berufsbildung, arbeits- 
und sozialrechtliche
Grundlagen,
 Personalwirtschaft
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1.2)

a) Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag feststellen und die 
Aufgaben der Beteiligten im dualen Berufsbildungssystem beschreiben �

b) betrieblichen Ausbildungsplan mit der Ausbildungsordnung vergleichen 
und unter Nutzung von Arbeits- und Lerntechniken zu seiner Umsetzung 
beitragen �

c) Nutzen betrieblicher und außerbetrieblicher Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten für die berufliche und persönliche Entwicklung aufzeigen �

d) wesentliche Inhalte eines Arbeitsvertrages erklären �
e) arbeits-, sozial- und mitbestimmungsrechtliche Vorschriften sowie die für 

den Ausbildungsbetrieb geltenden tariflichen Regelungen beachten �
f) Positionen der eigenen Entgeltabrechnung erklären �
g) Ziele, Bedeutung sowie Aufgaben der Personalführung und Personal -

planung im Ausbildungsbetrieb erläutern und zu deren Umsetzung bei-
tragen �

1.3 Sicherheit und Gesund-
heitsschutz bei der Arbeit
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1.3)

a) Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit durch die berufliche Tätigkeit 
feststellen und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen �

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften an-
wenden �

c) Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen ein-
leiten �

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltens-
weisen bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
ergreifen �
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1.4 Umweltschutz
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1.4)

Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen Ein-
wirkungsbereich beitragen, insbesondere

a) mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen 
Beitrag zum Umweltschutz an Beispielen erklären �

b) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes 
anwenden �

c) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen �

d) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Ent-
sorgung zuführen �

2 Arbeitsorganisation,
 Informations- und
 Kommunikationstechniken
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2)

2.1 Arbeitsorganisation
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2.1)

a) betriebliche Arbeits- und Organisationsmittel aufgabenorientiert ein-
setzen �

b) eigene Arbeit inhaltlich und zeitlich strukturieren, Arbeitstechniken auf-
gabenorientiert einsetzen �

c) Informationsflüsse und Entscheidungsprozesse bei der Arbeitsleistung 
berücksichtigen �

d) Informationsquellen nutzen �
e) Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsorganisation und der Arbeits-

platzgestaltung vorschlagen �
f) Organisationsabläufe optimieren �

2.2 Informations- und Daten-
kommunikationstechniken
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2.2)

a) Daten erfassen, aufbereiten und pflegen, insbesondere unter Nutzung 
von Textverarbeitungs- und Tabellenkalkulationsprogrammen sowie 
Präsentationssoftware �

b) Informations- und Kommunikationssysteme nutzen �
c) Auswirkungen des Einsatzes von Informations- und Kommunikations-

systemen auf Arbeitsorganisation, Arbeitsbedingungen und Arbeits-
anforderungen beschreiben �

d) Informations- und Telekommunikationsdienste kosten- und leistungs-
orientiert nutzen �

e) aktuelle Medien für Recherchen nutzen �
f) geeignete Informations- und Reservierungssysteme auswählen und 

nutzen �

2.3 Kommunikation und
 Kooperation
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2.3)

a) interne und externe Kommunikations- und Kooperationsprozesse ge-
stalten �

b) Aufgaben im Team planen und bearbeiten �
c) an der Teamentwicklung mitwirken �
d) Information, Kommunikation und Kooperation als Mittel zur Verbesserung 

von Betriebsklima, Arbeitsleistung und Geschäftserfolg nutzen �
e) Konfliktursachen in Kommunikations- und Kooperationsprozessen ana-

lysieren sowie Konflikte im Sinne eines sachbezogenen Ergebnisses lösen �
f) Instrumente der Projektarbeit anwenden sowie Projektabläufe und 

-ergebnisse dokumentieren �
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Lfd.
Nr.

1

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

2

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

2.5 Datenschutz und
 Datensicherheit 
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2.5)

a) rechtliche, betriebliche und kundenspezifische Regelungen zum Daten-
schutz anwenden �

b) Datenpflege und Datensicherung durchführen und kontrollieren �

2.4 Beschaffung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2.4)

a) betrieblichen Beschaffungsbedarf ermitteln �
b) Angebote einholen, nach betrieblichen Vorgaben auswerten und Bestel-

lungen durchführen �
c) Lieferungen und Leistungen annehmen und kontrollieren, Lagerung und 

Einsatz veranlassen �
d) bei Mängeln von Lieferungen und Leistungen betriebsübliche Maßnahmen 

durchführen �

Angekreuzte Positionen vermittelt:

Ausbilder: .........................................................................................

Auszubildender: .........................................................................................

Am Ende eines jeden Ausbildungsabschnittes soll der Ausbilder zusammen mit dem Auszubildenden alle Positionen der Liste
durch gehen. Positionen, die dem Auszubildenden gründlich erklärt worden sind und die er – wo es sich um Tätigkeiten 
han delt – aufgrund dieser Unterweisung geübt hat, erhalten in den dafür vorgesehenen kleinen Kästchen der entsprechenden
 Spalte ein Kreuz.

Danach bestätigen Ausbilder und Auszubildender durch ihr Handzeichen, dass die angekreuzten Positionen tatsächlich ver -
mittelt worden sind.
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Ausbildungsrahmenplan für die Berufsausbildung 
zum Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) 
und zur Tourismuskauffrau (Kauffrau für Privat- und Geschäftsreisen) 

– Zeitliche Gliederung –

Die nachfolgende zeitliche Gliederung nennt die Zeiträume, in denen die jeweiligen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkei-
ten erstmals schwerpunktmäßig vermittelt werden sollen; in der Regel ist eine Fortführung oder Vertiefung zum Erreichen
der beruflichen Handlungsfähigkeit erforderlich.

Ab-
schnitt

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, 
die schwerpunktmäßig zu vermitteln sind 

Vermittlung
vorgesehen

von – bis

A 3.1 Serviceleistungen ........................................

A 4.3 Anwenden einer Fremdsprache bei Fachaufgaben ........................................

Während der gesamten Ausbildungszeit

Lfd. Nr.
Berufs-

bild
(§ 4

Abs. 2)

Ab-
schnitt

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, 
die schwerpunktmäßig zu vermitteln sind 

Vermittlung
vorgesehen

von – bis

A 1.5 Nachhaltigkeit und Umweltaspekte im Tourismus ........................................

C 1.1 Stellung, Rechtsform und Struktur des Ausbildungsbetriebes ........................................

C 1.2 Berufsbildung, arbeits- und sozialrechtliche Grundlagen, Personalwirtschaft .........................................

C 1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit ........................................

C 1.4 Umweltschutz ........................................

C 2.2 Informations- und Datenkommunikationstechniken ........................................

C 2.5 Datenschutz und Datensicherheit ........................................

A 1.1 Tourismusspezifische Systematik ........................................

A 1.3 Produkte und Leistungen ........................................

A 4.1 Kundenorientierte Kommunikation, Kundenbetreuung ........................................

C 2.1 Arbeitsorganisation ........................................

A 5.1 Vertragsrecht ........................................

A 5.2 Reise- und Beförderungsrecht ........................................

A 6.1 Rechnerische Abwicklung und Zahlungsverkehr ........................................

Zeitrahmen zwei bis vier Monate

Zeitrahmen vier bis sechs Monate

Zeitrahmen drei bis fünf Monate

1. Ausbildungsjahr

Lfd. Nr.
Berufs-

bild
(§ 4

Abs. 2)
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A 1.2 Destinationen ........................................

A 1.4 Eigenveranstaltungen ........................................

A 6.2 Kosten- und Leistungsrechnung ........................................

C 2.3 Kommunikation und Kooperation ........................................

A 2.1 Marktanalyse und Marketingmaßnahmen ........................................

A 3.2 Qualitätssicherung im Service ........................................

A 4.2 Beschwerdemanagement ........................................

C 2.4 Beschaffung ........................................

Zeitrahmen vier bis sechs Monate

Zeitrahmen drei bis fünf Monate

Zeitrahmen zwei bis vier Monate

2. Ausbildungsjahr

A 2.2 Werbung und Verkaufsförderung ........................................

A 2.3 Vertriebs- und Absatzkanäle ........................................

A 2.4 Öffentlichkeitsarbeit ........................................

A 6.3 Kaufmännische Steuerung ........................................

A 6.4 Unternehmerisches Handeln ........................................

sowie der ausgewählten Wahlqualifikationseinheit aus § 4 Absatz 2

B 1 Reisevermittlung ........................................

B 2 Reiseveranstaltung ........................................

B 3 Geschäftsreisen ........................................

Zeitrahmen zwei bis vier Monate

Zeitrahmen zwei bis vier Monate

Zeitrahmen sechs Monate

3. Ausbildungsjahr

Ab-
schnitt

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, 
die schwerpunktmäßig zu vermitteln sind 

Vermittlung
vorgesehen

von – bis

Lfd. Nr.
Berufs-

bild
(§ 4

Abs. 2)

Ab-
schnitt

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten, 
die schwerpunktmäßig zu vermitteln sind 

Vermittlung
vorgesehen

von – bis

Lfd. Nr.
Berufs-

bild
(§ 4

Abs. 2)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (ECI-RGB.icc)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 1
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU (Standard Offsetdruck 2006)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


	Ausbildungsbetrieb: 
	undefined: 
	Auszubildender: 
	Unterschrift: 
	Unterschrift_2: 
	Datum: 
	FirmenstempelUnterschrift: 
	1_4: 
	2_4: 
	1_5: 
	2_5: 
	3_3: 
	4_2: 
	5_2: 
	6_2: 
	7: 
	1_6: 
	2_6: 
	3_4: 
	4_3: 
	1_7: 
	2_7: 
	3_5: 
	1_8: 
	2_8: 
	3_6: 
	4_4: 
	1_9: 
	2_9: 
	3_7: 
	1_10: 
	2_10: 
	3_8: 
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	1_11: 
	2_11: 
	3_9: 
	undefined_2: 
	Auszubildender_2: 
	Check Box1: Off
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box17: Off
	Check Box18: Off
	Check Box19: Off
	Check Box20: Off
	Check Box21: Off
	Check Box22: Off
	Check Box23: Off
	Check Box24: Off
	Check Box25: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Check Box30: Off
	Check Box31: Off
	Check Box32: Off
	Check Box33: Off
	Check Box34: Off
	Check Box35: Off
	Check Box36: Off
	Check Box37: Off
	Check Box38: Off
	Check Box39: Off
	Check Box40: Off
	Check Box41: Off
	Check Box42: Off
	Check Box43: Off
	Check Box44: Off
	Check Box45: Off
	Check Box46: Off
	Check Box47: Off
	Check Box48: Off
	Check Box49: Off
	Check Box50: Off
	Check Box51: Off
	Check Box52: Off
	Check Box53: Off
	Check Box54: Off
	Check Box55: Off
	Check Box56: Off
	Check Box57: Off
	Check Box58: Off
	Check Box59: Off
	Check Box60: Off
	Check Box61: Off
	Check Box62: Off
	Check Box63: Off
	Check Box64: Off
	Check Box65: Off
	Check Box66: Off
	Check Box67: Off
	Check Box68: Off
	Check Box69: Off
	Check Box70: Off
	Check Box71: Off
	Check Box72: Off
	Check Box73: Off
	Check Box74: Off
	Check Box75: Off
	Check Box76: Off
	Check Box77: Off
	Check Box78: Off
	Check Box79: Off
	Check Box80: Off
	Check Box81: Off
	Check Box82: Off
	Check Box83: Off
	Check Box84: Off
	Check Box85: Off
	Check Box86: Off
	Check Box87: Off
	Check Box88: Off
	Check Box89: Off
	Check Box90: Off
	Check Box91: Off
	Check Box92: Off
	Check Box93: Off
	Check Box94: Off
	Check Box95: Off
	Check Box96: Off
	Check Box97: Off
	Check Box98: Off
	Check Box99: Off
	Check Box100: Off
	Check Box101: Off
	Check Box102: Off
	Check Box103: Off
	Check Box104: Off
	Check Box105: Off
	Check Box106: Off
	Check Box107: Off
	Check Box108: Off
	Check Box109: Off
	Check Box110: Off
	Check Box111: Off
	Check Box112: Off
	Check Box113: Off
	Check Box114: Off
	Check Box115: Off
	Check Box116: Off
	Check Box117: Off
	Check Box118: Off
	Check Box119: Off
	Check Box120: Off
	Check Box121: Off
	Check Box122: Off
	Check Box123: Off
	Check Box124: Off
	Check Box125: Off
	Check Box126: Off
	Check Box127: Off
	Check Box128: Off
	Check Box129: Off
	Check Box130: Off
	Check Box131: Off
	Check Box132: Off
	Check Box133: Off
	Check Box134: Off
	Check Box135: Off
	Check Box136: Off
	Check Box137: Off
	Check Box138: Off
	Check Box139: Off
	Check Box140: Off
	Check Box141: Off
	Check Box142: Off
	Check Box143: Off
	Check Box144: Off
	Check Box145: Off
	Check Box146: Off
	Check Box147: Off
	Check Box148: Off
	Check Box149: Off
	Check Box150: Off
	Check Box151: Off
	Check Box152: Off
	Check Box153: Off
	Check Box154: Off
	Check Box155: Off
	Check Box156: Off
	Check Box157: Off


